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I Evangelische
e Kirchengemeinde
Friedrichsdorf

Es ist fiir uns eine Zeit angekommen,
die bringt uns eine groBle Freud




Kontakte

Gemeindebiuro NBR
Prisca Divo

Marion Bohlender
Yun-Hi Cvitkovic
Hugenottenstralle 92
61381 Friedrichsdorf
Tel: 06172 -77 76 60
kirchengemeinde.
friedrichsdorf@ekhn.de

https://friedrichsdorf.
evangelisch-hochtaunus.de/

Offnungszeiten

Di., Do., von 09.00 - 11.00 Uhr
Bankverbindungen:

Nassauische Sparkasse Friedrichsdorf
IBAN DE61 5105 0015 0242 0026 28
BIC NASSDE 55 XXX

Pfarrerehepaar

Pfarrerin/Seelsorgerin Gundula Guist
und Pfarrer/Seelsorger Reiner Guist

Tel: 0 61 72-26 55 472
Taunusstralle 14

61381 Friedrichsdorf
Gundula.Guist@ekhn.de
Reiner.Guist@ekhn.de
Gespréach nach Vereinbarung

Organisten
Ulrike Northoff und Stefan Schumbert
Erreichbar Uber das Gemeindeburo

Kinder Sorgentelefon:
0 800 111 O 333, kostenfrei!

Hausmeister
Valentin Ocks Tel: 0176-56881145

Diakonisches Werk Hochtaunus
Tel: 061 72 - 30 88 03

Evangelische Kindertagesstatte
Kleinkinderschule
TaunusstrafRe 18, 61381 Friedrichsdorf

Leitung: Frau Ohl
Tel: 06172 -77 89 86

kita.friedrichsdorf@ekhn.de

Okumenische Diakoniestation
Cheshamer Stralle 51

61381 Friedrichsdorf

Tel: 061 72 - 598 83 00
info.ds.friedrichsdorf@ekhn-net.de

Kindeswohlbeauftragte
Irina Launhardt, Friedrichsdorf
0176/97319720
irina.launhardt@gmx.de

Forderkreis der Ev. Kirchenge-
meinde Friedrichsdorf e.V.:

Nassauische Sparkasse Friedrichsdorf
IBAN DE59 5105 0015 0242 0633 86
BIC NASSDE 55 XXX

Telefonseelsorge:
0800 111 0 111, kostenfrei!

Zentrale Anlaufstelle help
Unabhangige Information fur
Betroffene von sexueller Gewalt in
der ev. Kirche und der Diakonie
zentrale@anlaufstelle.help

Tel. 0800 5040112, kostenfrei!
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Editorial

Liebe Leserinnen und Leser,

»,ES ist fur uns eine Zeit angekom-
men, die bringt uns eine groflie
Freud” ist sicher eines der bekann-
testen Adventslieder auch wenn es
nicht im Gesangbuch steht.

Aber vielleicht erleben wir da noch
manche Uberraschung, wenn wir
uns Anfang des kommenden Jahres
mit der Erprobung des neuen Ge-
sangbuches in verschiedenen The-
menreihen beschéftigen werden.
Die grol3e Freude, die wir uns fur
Weihnachten winschen, kébnnen wir
in der Adventszeit schon erspulren
bei verschiedenen Konzerten, bei
den Adventsmusiken an jedem Ad-
ventssamstag um 11.00 Uhr, beim
Lebendigen Adventskalender, der
okumenisch von verschiedenen

Familien und Institutionen gestaltet
wird. Auch unsere Konfirmanden
sammeln wieder fur ein Projekt von
Brot fur die Welt, das versucht, den
Folgen der Klimakrise entgegen zu
wirken. Die Krippenspielproben lau-
fen an und wir sehen, trotz Nach-
barschaftsraum werden die bewahr-
ten Gottesdienste an Weihnachten
in allen vier Gemeinden gehalten.
Das Team der Gemeindesekretarin-
nen im gemeinsamen Buro in der
Hugenottenstralle 92 wird portra-
tiert.

Auch die Tagespflege der Diakonie
stellt sich vor.

,Hoffnung wachst in stirmischen
Zeiten” das Motto des Gottesdiens-
tes am 2.Advent wollen wir fur die
ganze Adventszeit und daruber hin-

aus festhalten
Frohe Weihnachten
winscht das Redaktionsteam

Welil Gott in tiefster Nacht erschienen,
kann unsre Nacht nicht traurig sein!
Nimm an des Christus Freundlichkeit,

trag seinen Frieden in die Zeit!
EG 56,4
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Geistliches Wort

Wo soll's hin gehen?

Noch steckt das neue Jahr in den
Kinderschuhen. Wie wird es
werden?

Haben Sie schon Plane fur die
Advents- und Weihnachtszeit und
far 20267

Welche Feste gibt es zu feiern -
mit wem und wie?

Worauf freue ich mich? Was
macht mir Sorgen?

Wo ist es besser auf ausgetrete-
nen Pfaden weiter zu laufen?
Wann besser etwas Neues versu-
chen?

Was wird mir geschenkt werden
und auf was wirde ich lieber
verzichten?

Wie werden meine Schuhe am
Ende des Jahres aussehen? Wer-
de ich im Ruckblick sagen kén-
nen, dass Gott an meiner Seite
war mit seinem Segen?

Das Kirchenjahr beginnt am 1.
Advent, das Kalenderjahr an
Neujahr.

Jedes neue Jahr ist ein kleiner
Aufbruch, die Moglichkeit zu ei-
nem Neuanfang - auch wenn
man schon einige Jahre auf dem
Buckel hat.

,Siehe ich mache alles neu" (Off
21,5) - so heiBt sie, die Jahres-
losung des Jahres 2026. Manch-
mal fallt es schwer, aus alten
Schuhen raus zu kommen. Wir
halten fest an Dingen, Verhalten
oder Lebensabschnitten, die
einmal gut waren - und doch
nicht mehr tragen oder nicht
mehr passen.

Gott schenkt Neuanfange — meist
eher leise, behutsam, stetig. Das
gilt personlich und flr unsere
Welt. Zwischen Kriegen und Kri-
sen, mitten im Alltag, setzt Gott
Zeichen der Erneuerung: Ein
freundlicher Mensch. Ein neuer
Gedanke. Ein kleiner Hoffnungs-
schritt. Sie sollen gut werden, die
Wege durch die Advents- und
Weihnachtszeit und im Jahr
2026. Weniger Gewalt, weniger
Trauer, weniger Hunger, weniger
Ungerechtigkeit - mehr Friede,
Freude, Glaube, Hilfe. Jesus
Christus, der an Weihnachten
geboren wird, tragt diese Hoff-
nung in sich. Ehre sei Gott im
Himmel und Friede auf Erden!

Eine gesegnete Adventszeit und
ein glickliches 2026

Pfarrerin Gundula Guist



Bericht aus dem Kirchenvorstand

Ausscheiden aus dem KV

Zu unserem grol3en Bedauern ist
unsere Kirchenvorsteherin
Susanne Koch Ende September
aus personlichen Grinden aus
dem KV Friedrichsdorf ausge-
schieden. Wir danken ihr ganz
herzlich far ihr grof3es Engage-
ment, ihr empathisches Wesen
und ihren frischen Blick auf die
Belange der Gemeinde.

Leider ist auch im hauptamtlichen
Verkindigungsteam kein Zu-
wachs zu verzeichnen. Die Aus-
schreibung der Pfarrstelle Seul-
berg blieb bisher ohne Erfolg und
auch fur die Stelle einer Gemein-
depadagogin im NBR gab es noch
keine Bewerbungen.

Zusammenwachsen im NBR

Der Aufbau eines gemeinsamen
Gemeindeburos erfordert von den
Sekretarinnen tberdurchschnittli-
ches Engagement. Hierfur danken
wir als Kirchenvorstand beson-
ders. Auch die KV-Mitglieder sind
in vielfaltiger Weise gefordert
durch Mitarbeit in Arbeitsgruppen
des Nachbarschaftsraumes (Steu-
erungsgruppe, Ausschuss Finan-
zen und Liegenschaften, Kommu-
nikationsausschuss, Dienstbe-
sprechung mit der Verwaltung).
Im Kommunikationsausschuss
wird u.a. Uber den Aufbau einer
gemeinsamen Webseite beraten.
Die Offentlichkeitsarbeit aller vier
Gemeinden soll koordiniert und
verbessert werden.

In Friedrichsdorf sind wir zudem
INn einem moderierten Prozess zur
Zusammenarbeit von Kinderta-
gesstatte und Kirchenvorstand
mit dem Titel “Gott ist die groi3te
Frage“. Wir wollen die Erfahrbar-
keit des Zusammenhangs von
KITA und Gemeinde starken.

Aus der Dekanatssynode

Bei der Dekanatssynode am 19.
September wurde Herr Dr. Detlef
Bauer aus Burgholzhausen neu in
den Dekanatssynodalvorstand
(DSV) gewahlt. Als neuer Prases
wurde Dr. Andre Jacob, der von
uns u.a. als Pradikant und als Be-
gleiter im Transformationspro-
zess EKHN 2030 geschatzt wird,
gewahlt. Neue stellvertretende
Prases ist Carola Ruhl.

Als inhaltlichem Schwerpunkt be-
schéaftigte sich die Synode mit der
Problematik  Kindeswohlgefahr-
dung. Oberkirchenratin Frau Dr.
Knotzele sensibilisierte fur alltag-
liche Grenzverletzungen und
stellte Mythen und Fakten zu se-
xualisierter Gewalt vor. Deka-
natsjugendreferentin  Stephanie
Schild und Dekanatsjugendpfar-
rer Ingo Schitz prasentierten das
Schutzkonzept des Dekanats.
Dieses wird auch als Vorlage fur
das Schutzkonzept unserer Ge-

meinde dienen.
Gabi Golinski-Wohler



Gemeindeburo

Unser neues gemeinsames Buro in Friedrichsdorf — jetzt ist es offiziell!

»,Zusammenkommen ist ein Beginn, Zusammenbleiben ein Fort-
schritt, Zusammenarbeiten ein Erfolg.*

Dieses Zitat von Henry Ford
passt wunderbar zu dem, was
wir in den letzten Wochen erlebt
haben.

Nach vielen Planungen, Gespra-
chen und etlichen Umzugskar-
tons ist es endlich soweit: Unser
neues gemeinsames Gemeinde-
biro hat sein Zuhause im Ge-
meindehaus in Friedrichsdorf ge-
funden! Mit vereinten Kréaften
und viel Organisationstalent sind
die Verwaltungsangestellten aus
den vier Gemeinden nun unter
einem Dach in der Hugenotten-
stralle 92 zusammengezogen.

Hintergrund ist der grol3e Trans-
formationsprozess ekhn2030, der
vorsieht, dass die Buros eines
Nachbarschaftsraumes enger zu-
sammenarbeiten. Wir in Fried-
richsdorf haben uns gedacht:
Warum warten? Packen wir’s an!
Der frihe Start hat sich gelohnt:
Fur alle, die schon 2025 gemein-
sam loslegen, gab es namlich zu-
satzliche finanzielle Unterstit-
zung und befristete Arbeitsstun-
den fur die Verwaltung. Diese
Mittel helfen uns nun ganz prak-
tisch — zum Beispiel beim Kauf
von neuem Buromobiliar.

Im neuen BUro arbeiten drei
Verwaltungsangestellte (Marion
Bolender, Yun-Hi Cvitkovic und

Prisca Divo). Dienstvorgesetzter
iIst Pfarrer Reiner Guist.

Damit die Zusammenarbeit rei-
bungslos funktioniert, treffen
sich die Vorsitzenden und Stell-
vertretenden der Kirchenvor-
stande regelmalig mit den Ver-
waltungsangestellten. So bleiben
die Anliegen unserer vier (noch)
eigenstandigen Gemeinden gut
im Blick — und der Ubergang ge-
lingt Hand in Hand.

Und ganz wichtig zum Schluss:
Auch wenn jetzt alle im selben
Buro arbeiten, gilt fur den digita-
len Weg weiterhin: Bitte schicken
Sie lhre E-Mails wie gewohnt an
die jeweilige Kirchengemeinde.
So landet lhre Nachricht direkt
bei der richtigen Kirchengemein-
de.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch
— und auf viele gute Begegnun-
gen, Gesprdche und Momente
des Miteinanders im neuen Buro!
Die Bilrozeiten sind dienstags
und donnerstags von 9.00 bis
11.00 Uhr und nach Vereinba-
rung. Telefonisch sind wir in der
Regel montags bis mittwochs in
der Zeit von 9.00 bis 13.00 Uhr
und donnerstags von 9.00 bis
16.00 Uhr zu erreichen.

Ulrike Langhals und Yun-Hi Cvitkovic



Aus der Gemeinde
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Reformationsgottesdienst in Seulberg

Das Team im neuen
Gemeindebiro:

von links:

Prisca Divo,
Marion Bolender
und

Yun-Hi Cvitkovic




Gottesdienst am zweiten Advent

2. Sonntag im Advent

Wenn die Welt zittert: Hoffnung wachst in stiirmischen Zeiten
Gottesdienst ladt dazu ein, die leisen Zeichen der Veranderung zu

entdecken

Hoffnrung wachst manchmal ganz
leise — mitten im Alltag, mitten im
Zweifel. Wenn wir im Advent auf
das warten, was kommt, dann seh-
nen wir uns nicht nach einem ,Wei-
ter so". Wir hoffen auf Veranderung
- in der Welt und in uns selbst.

Am 2. Advent 2025, den 7. Dezem-
ber, laden wir Sie herzlich ein zu
einem besonderen Gottesdienst.
Wir 6ffnen neue Perspektiven: Wir
hoéren einen vielstimmigen Chor von
Erfahrungen, der Mut macht, Kraft
schenkt und Hoffnung sat.

Gemeinsam entzinden wir die
zweite Adventskerze - flr alle, die
trotz Widerstanden ihre Kopfe er-
heben und an eine bessere Welt
glauben. Ihre Flamme erinnert uns:
Auch kleine Samen der Hoffnung
kdnnen in frostigem Boden Wurzeln
schlagen.

Die Vorlage stammt vom Landes-
verband Evangelische Frauen in
Hessen und Nassau. Sie wurde er-
arbeitet von Sarah Vecera, Theolo-

gin und Autorin des Buches ,Wie ist
Jesus weil3 geworden?".

Es gruBt Sie das Vorbereitungs-
team: Gundula Guist, Gabi Golinski-
Wdéhler, Carmen Biedenkapp, Vero-
nika Heckel und Kerstin Leuthold.

wachist in

sturmyschien
Aelfert.

Bildnachweis: Midjourney (Gen KI) & Bearbeitung: Rebekka Degott

MALEACHI 3,20

Gott spricht: Euch aber, die ihr
meinen Namen furchtet, soll aufgehen die Sonne

der Gerechtigkeit und Heil unter

ihren Fligeln.
Monatsspruch DEZEMBER 2025



,WIr sind nicht allein“

Weihnachtsbotschaft 2025 von
Stellvertretender Kirchenprasidentin Ulrike Scherf

Lch steh an deiner Krippe hier” — so
beginnt eines der innigsten Weih-
nachtslieder des grolRen evangelischen
Dichters Paul Gerhardt. Ich mag dieses
Lied sehr, denn es ladt ein, ganz nah zu
kommen — an das Kind in der Krippe, an
das Geheimnis von Weihnachten.

Fir Paul Gerhardt war dieses Kind
mehr als ein neugeborenes Baby. In
ihm wurde fir ihn der Himmel greifbar.
Gott bleibt nicht auf Abstand - er
kommt mitten ins Leben. Diese Nihe
hat Paul Gerhardt Kraft gegeben — und
die brauchte er dringend. Sein Leben
mitten im 30-j3hrigen Krieg war ge-
pragt von Tod, Krankheit, Trauer. Vier
seiner fuUnf Kinder starben, auch seine
Frau. Und doch hat er Lieder voller Ver-
trauen geschrieben.

Seine Worte wirken fast trotzig gegen
alles Dunkel. Paul Gerhardt wusste:
Schatten gehoren zum Leben. Das mer-
ken wir auch heute: Kriege, Krisen, be-
driickende Nachrichten, die uns tagtag-
lich begegnen. Doch mitten in all dem
klingt seine Botschaft: Gott ist nah.

Ich splire das nicht immer. Es gibt Tage,
da scheint Gott weit weg —irgendwo im
Himmel. Dann sehe ich vor allem mei-
nen Alltag, meine Sorgen. Gerade an
solchen Tagen hilft mir dieses Lied,
mich zu erinnern: Gott ist nicht fern. Er
ist Mensch geworden — in einem Kind,
ganz nah bei uns.

Weihnachten heiRt: Wir sind nicht al-
lein.

Egal, wie unsere Tage aussehen. Ob
festlich oder still, frohlich oder schwer.
Gott kennt uns. Er will in unserem Le-
ben sein. Und er verspricht: Frieden.
Hoffnung. Licht.

»lch sehe dich mit Freuden an und kann
mich nicht sattsehen” — so heif3t es in
dem Weihnachtslied weiter. Vielleicht
kennen Sie diesen Moment: Ein Blick,
der warmt. Ein Licheln, das tragt. Ein
fast verblichenes Foto im Portemon-
naie, das in dunklen Zeiten Trost spen-
det. So fihlt sich Weihnachten an: Ein
Hoffnungsbild flr unser Herz.

Ich winsche lhnen hoffnungsvolle, er-
fullte und gesegnete Weihnachten,

Uﬂn[.u’. gd--.ef\(

lhre




Gottesdienste im Nachbarschaftsraum Friedrichsdorf

NOVEMBER 2025
10.00 Uhr
Burgholzhausen
1. Advent
Sonntag 15.00 Uhr
17.00 Uhr
Dillingen
DEZEMBER 2025
10.00 Uhr
Friedrichsdorf
2. Advent 10.00 Uhr
Sonntag Friedrichsdorf
07.12.2025
10.00 Uhr
Koppern
10.00 Uhr
3. Advent Burgholzhausen
Sonntag
14.12.2025 10.00 Uhr
Seulberg
Mittwoch 10.00 Uhr
17.12.2025 Seulberg
Freitag 16.00 Uhr
19.12.2025 Friedrichsdorf
Samstag 18.00 Uhr
20.12.2025 Seulberg
10.00 Uhr
4. Advent Friedrichsdorf
Sonntag
21.12.2025 10.00 Uhr

Koppern

Advents-Gottesdienst mit viel Musik -
Blaser, Fl6ten,Streicher und mehr
Pfarrerin Gundula Guist

Waldweihnacht am Waldhaus, Bimssteinweg
Pfarrerin Ulrike Maas-Lehwalder

Waldadvent - Open Air am Ende der
SaalburgstraRe mit dem Posaunenchor
Burgholzhausen, Pfarrerin Gundula Guist

Gottesdienst von Frauen: Stirmische Zeiten
Pfarrerin Gundula Guist und Team

Kindergott dienst im Gemeindehaus
Kindergottesdienst-Team

Gottesdienst
Pfarrerin Ulrike Maas-Lehwalder

Gottesdienst mit Einflihrung der
Konfirmandinnen und Konfirmanden
Pfarrer Reiner Guist

Gottesdienst mit Streichensemble
Pradikant André Jacob

Okumenischer Schulgottesdienst, Pfarrerin
Gundula Guist, Pastoralref. Anne Kossats

Weihnachtsspiel der Kindertagesstatte
Pfarrer Reiner Guist

Der Tag ist um... Abendandacht (mit
Probegesangbuch), Pfarrerin Gundula Guist

Gottesdienst mit Einfiihrung der
Konfirmandinnen und Konfirmanden
Pfarrer Reiner Guist

Andacht mit Projektchor
Pfarrerin Ulrike Maas-Lehwalder



Gottesdienste im Nachbarschaftsraum Friedrichsdorf

WEIHNACHTEN 2025

Friedrichsdorf

15.00 Uhr Familiengottesdienst mit Krippenspiel
Pfarrerin Gundula Guist und Team

18.00 Uhr Christvesper
Pfarrer Reiner Guist

22.00 Uhr Christmette, meditativ und musikalisch
Pradikant André Jacob

Dillingen

16.30 Uhr Open Air: for family and friends
Pfarrer Reiner Guist und Team

. Burgholzhausen
,\HAﬁlt:;v%izend 16.00 Uhr Familiengottesdienst mit Krippenspiel
24.12.2025 Pfarrerin Gundula Guist und Team

18.00 Uhr Christvesper mit Posaunenchor
Pfarrerin Gundula Guist

Koppern

15.00 Uhr Familiengottesdienst mit Krippenspiel
Pfarrerin Ulrike Maas-Lehwalder

17.00 Uhr Christvesper
Pfarrerin Ulrike Maas-Lehwalder

23.00 Uhr Gottesdienst mit Projektchor
n.n.
Seulberg

16.30 Uhr Familiengottesdienst mit Krippenspiel
Kirchenvorsteherin Ingrid Schunk

18.00 Uhr Christvesper
Altdekan Michael Ténges-Braungart

Wenn nicht anders angegeben, finden die Gottesdienste in den jeweiligen Kirchen statt.



Gottesdienste im Nachbarschaftsraum Friedrichsdorf

DEZEMBER 2025
10.00 Uhr
1. Feiertag Seulberg
Donnerstag 11.00 Uhr
25.12.2025 Friedrichsdorf
2. Feiertag 1000 Uhr
Freitag KSppern
26.12.2025 10.00 Uhr
Dillingen
Sonntag 18.00 Uhr
28.12.2025 Friedrichsdorf
17.00 Uhr
Freitag Kdppern
31.12.2025 18.00 Uhr
Silvester Burgholzhausen
18.00 Uhr
Friedrichsdorf
JANUAR 2026
Sonntag 16.00 Uhr
01.01.2026 Dillingen
10.00 Uhr
082_%qt_az%26 Friedrichsdorf

Gottesdienst mit weihnachtlicher Musik
Pradikant André Jacob

Gottesdienst mit Abendmahl
und dem Chor "LaChorale"
Pfarrerin Gundula Guist

Gottesdienst
Pfarrerin Ulrike Maas-Lehwalder

Gottesdienst
Pfarrer Reiner Guist

Musik-Gottesdienst "Traumereien"
Pfarrerin Gundula Guist, Simone Garnier

Gottesdienst
Pfarrerin Ulrike Maas-Lehwalder

Gottesdienst
Pradikant Alexander Eifler

Gottesdienst
Pradikantin Gabi Golinski-Wohler

Gottesdienst mit Weckessen
Pradikantin | Martina Arp

Gottesdienst mit Probegesangbuch
Thema: Weihnachtslieder
Pfarrerin Gundula Guist

Burgholzhausen - Kirche: Alt Burgholzhausen 22, Gemeindehaus: Hintergasse 6a
Friedrichsdorf - Kirche: HugenottenstraBe 92, Gemeindehaus: TaunusstralRe 2
Koéppern - Kirche: Képperner Stra3e 92, Gemeindehaus: Dreieichstra3e 20
Seulberg - Kirche und Gemeindehaus: Alt Seulberg 27

Dillingen - Kirche: Dillinger Stra3e 32



Gottesdienste im Nachbarschaftsraum Friedrichsdorf

JANUAR 2026
10.00 Uhr
Burgholzhausen
Sonntag 10.00 Uhr
11.01.2026 Képpern
10.00 Uhr
Seulberg
18.00 Uhr
Samsta
17.01 .2826 Burgholzhausen
10.00 Uhr
Friedrichsdorf
Sonntag 10.00 Uhr
18.01.2026 Friedrichsdorf
10.00 Uhr
Koppern
10.00 Uhr
Samsta
24.01 .2826 Burgholzhausen
10.00 Uhr
Seulberg
Sonntag 10.00 Uh
25.01.2026 Képpern ‘
10.00 Uhr
Burgholzhausen

Gottesdienst mit Abendmahl und Probe-
gesangbuch, Thema: Weihnachtslieder
Pfarrerin Gundula Guist

Gottesdienst mit Sternsingern
Pfarrerin Ulrike Maas-Lehwalder

Gottesdienst mit Einflihrung der
Konfirmandinnen und Konfirmanden
Pfarrer Reiner Guist

Der Tag ist um... Abendandacht (mit
Probegesangbuch), Pfarrerin Gundula Guist

Gottesdienst
Pfarrerin Ulrike Maas-Lehwalder

Kindergott dienst im Gemeindehaus
Kindergottesdienst-Team

Gottesdienst mit Einflihrung der
Konfirmandinnen und Konfirmanden
Pfarrer Reiner Guist

KKi u
KinderKircheBurgholzhausen im
Gemeindehaus - KiKiBu-Team

Gottesdienst mit Abendmahl und Probe-
gesangbuch, Thema: : Weihnachtslieder
Pfarrerin Gundula Guist

Gottesdienst, anschlieBend Jahresempfang
und Gemeindeversammlung
Pfarrerin Ulrike Maas-Lehwalder

Gottesdienst mit Probegesangbuch
Thema: Psalmen - Verabschiedung von
Organistin Ulrike Northoff

Pfarrer Reiner Guist

Wenn nicht anders angegeben, finden die Gottesdienste in den jeweiligen Kirchen statt.



Gottesdienste im Nachbarschaftsraum Friedrichsdorf

FEBRUAR/MARZ 2026
10.00 Uhr
Friedrichsdorf
Sonntag
01.02.2026 10.00 Uhr
Friedrichsdorf
10.00 Uhr
Koppern
Samstag 18.00 Uhr
07.02.2026 Dillingen
10.00 Uhr
Sonntag Burgholzhausen
08.02.2026
10.00 Uhr
Seulberg
10.00 Uhr
Samsta
14.02. 2(9)]26 Burgholzhausen
10.00 Uhr
Sonntag Friedrichsdorf
15.02.2026
10.00 Uhr
Koéppern
10.00 Uhr
Sonntag Burgholzhausen
22.02.2026 10.00 Uhr
Seulberg
10.00 Uhr
Friedrichsdorf
Sonntag
01.03.2026 10.00 Uhr
Koéppern
14.00 Uhr

Burgholzhausen

Gottesdienst mit Probegesangbuch und dem
Chor "Concordia, Thema: Psalmen
Pfarrer Reiner Guist

Kindergott dienst im Gemeindehaus
Kindergottesdienst-Team

Gottesdienst
Pfarrerin Ulrike Maas-Lehwalder

Der Tag ist um... Abendandacht (mit
Probegesangbuch), Pfarrerin Gundula Guist

Gottesdienst, anschlieRend Gemeinde-
versammlung
Pfarrerin Gundula Guist

Gottesdienst mit Abendmahl
Pradikantin Martina Arp

KKi u
KinderKircheBurgholzhausen im
Gemeindehaus - KiKiBu-Team

Gottesdienst fiir Verliebte zum Valentinstag
mit der Folkgruppe Driftwood
Pfarrerin Gundula Guist

Gottesdienst
Pfarrerin Ulrike Maas-Lehwalder

Gottesdienst
Pfarrerin Gundula Guist

Gottesdienst mit Probegesangbuch
Thema: Psalmen, Pfarrer Reiner Guist

Gottesdienst mit Konfirmationsjubilaum
und Abendmahl
Pfarrerin Gundula Guist

Gottesdienst
n.n.

Wandergottesdienst
Pfarrerin Gundula Guist



Kindergottesdienst

KINDERGOTTESDIENST
in Hessen und Nassau

KIRCHE MiT
Liebe Kinder, KINDERN

zu den Kindergottesdiensten und Familiengottesdiensten laden wir Euch
ganz herzlich ein. Der Kindergottesdienst findet in der Regel einmal im Monat
um 10.00 Uhr statt (parallel zum Gottesdienst flr die GroBen).

Kindergottosdiengte

Evang. Gemeindehaus,
Hugenottenstr. 92, Friedrichsdorf

Sonntag 7. Dezember
10.00 Uhr

Sonntag, 18. Januar
10.00 Uhr

Sonntag, 1. Februar
10.00 Uhr

Fam gottesdienste
Freitag, 19. 12. 16:00 Uhr
Kita-Gottesdienst

Weihnachten, 15:00 Uhr

mit Krippenspiel

VU 7, - Kinder-Kirche-Burgholzhausen

Am Samstag, dem 29. Nov, / 24. Jan. / 14. Feb 10.00-11.30 Uhr, evangeli-
sches Gemeindehaus Burgholzhausen Hintergasse 6a, (bitte Hausschuhe mitbringen)



Gospel Gesangverein

Schlager .
Pop Eintracht
Weihnachtslieder Dillingen e.V.

Leitung: Peer-Martin Sturm

CHOR
KONZERT

Can you
feel the love
tonight

Ich war
noch niemals
in New Your

Hugenottenkirche Freitag
Erzedrzchsdorf 28. November

e 2025
e 18:00 Utr

P

Gastchor:

Concordia 1856 Friedrichsdorf Eintritt frei



Brot fiir die Welt

Brot fiir die Welt Sammelaktion

Die Konfirmandinnen und Konfir-
manden der Friedrichsdorfer Ge-
meinden setzen auch in diesem Jahr
die Tradition fort, in der Adventszeit
flr ein Projekt von Brot fur die Welt
zu sammeln. Beim Konfinachmittag
am 29.10.25 wurde aus drei vorge-
stellten Projekten eins auf den Fid-
schi - Inseln ausgewahlt: ,Sicher
vor dem Sturm®™.

Auf der Fidschi-Insel Vanua Levu
baut eine Partnerorganisation von
Brot flr die Welt in einem Modellpro-
jekt sturmsichere Hauser.

Sie sollen die Menschen vor Zyklo-
nen und Hochwasser schutzen.
Diese Pazifikregion ist besonders
von den Auswirkungen der Klima-
krise betroffen.

Im Dezember 2020 zog der Wirbel-
sturm Yasa Uber das Dorf Cogea hin-
weg und hinterlieB eine Schneise der
Zerstorung.

Wahrend der Xyklon witete, stan-
den die Hauser bis zum Dach unter
Wasser. Heute kriecht an den Wan-
den Schimmel empor. Der Fiji Coun-
cil of Social Services (FCOSS) entwi-
ckelte gemeinsam mit Brot flr die
Welt und der indigenen Gemeinde
ein Umsiedelungsprojekt

Unterstitzt von der Organisation
FCOSS bauen die Menschen aus dem
zerstdérten Dorf Cogea gerade ein
neues mit sturmsicheren Hausern.
An der Planung und Umsetzung des
Projektes sind auch die Frauen be-
teiligt. Sie pflanzen Straucher, die
den Boden vor Erosion schitzen und
Erdrutsche verhindern sollen.

Uber Ihre Unterstiitzung fir dieses
Projekt in Form von Spenden wdr-
den sich die Konfirmandinnen und
Konfirmanden sehr freuen.

Gerne kdénnen Sie uns bei den of-
fentlichen Sammel-Aktionen

am Samstag vor dem 2. Advent und
am Samstag vor dem 4. Advent von
9.30 bis 13.30 Uhr am Infostand ne-
ben der Hugenottenkirche besu-
chen.

Sie kénnen auch online spenden:
www.brot-fuer-die-welt.de/spende
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URI HANA
church

Funftes

Mit dem Chor der Uri Hana Gemeinde
sEhre sei1 Gott

und »Von allen Seiten«
in der Hohe...

14.DEZ. -17 Uhr

Ev. Kirche Friedrichsdorf
Hugenottenstr. 92, 61381 Friedrichsdort

..und Frieden auf Erden ,

bei den Menschen

seines Wohlgetallens.«

Eintritt frei, Spenden erbeten

Organisiert von der Koreanischen Kirchengemeinde Uri-Hana e.V



./' 3
(X’
-

.l ’.’/',/.',,/u"

#en Jahren

Festliches
#»von Bach bis Jenkins

Samstag, den 28.12.2025
18:00 Uhr

Evangelische Kirche Hugenottenstr.

TN

- Eintritt frei — um Spende wird gebeten

" Ausfihrende:

Simone Garnier / Dr. Markus Meier
Klavier / Orgel: NN

Texte: Pfrin. G. Guist

= - .
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Tagespflege Diakonie Friedrichsdorf

Diakonie &&

Tagespflege Diakonie Friedrichsdorf gGmbH

Betreuung fiir
Senioren am Tage

Mo. - Fr. von 09:00 - 17:00 Uhr

Herzliche BegriiBung und familidre Atmosphére
fﬁ\’ Freundliche Mitarbeitende sorgen daflr, dass sich jeder
willkommen flhlt.

Professionelle & individuelle Betreuung

%2 (Pflege bei Bedarf)
Betreuung und Unterstiitzung werden an die Beduirf-
nisse und Gewohnheiten jedes Gastes angepasst.

'f‘\? Entlastung fiir Angehorige inkl. Hol- und Bringdienst
Ruhe und Sicherheit, dass die betreute Person gut auf-
gehoben ist sowie hauseigener Fahrdienst.

':\\ Strukturierter Tagesablauf
Feste Zeiten fur Aktivitaten, Mahlzeiten und Ruhephasen
sorgen fir Orientierung und Sicherheit.

'ﬁ! Gemeinschaft und soziale Kontakte
Méglichkeiten zum Austausch, Spielen, Singen, Basteln
oder gemeinsamen Gesprachen.

%Y Vvielfiltige Aktivititen
Kreative Angebote, Bewegung, Gedachtnistraining,
Musik- oder Singrunden.

Q‘p Gesunde Mahlzeiten
Frisch zubereitetes Mittagessen und Getrénke wahrend
des Tages.

%» Wonhifihlumgebung
Helle, freundliche Rdume, gemitliche Sitzbereiche und
eine angenehme Atmosphére.

“‘\\ Pflegegeld bleibt zu 100% bestehen
Keine Kiirzung des Pflegegeldes durch Besuch in
unserer Tagespflege

Anfahrt
So finden Sie zu uns

Die Tagespflege Diakonie Friedrichsdorf gGmbH
befindet sich auf dem Gelénde des Vitos
Waldkrankenhauses in Friedrichsdorf/ Képpern,
umgeben von einem idyllischen Waldgebiet.

Erfahrungsbericht eines Besuchers

Bei meinem Besuch in der Tagespflege der Diakonie
Friedrichsdorf wurde ich sofort herzlich empfangen.
Die freundliche Atmosphare und die hellen, liebevoll
gestalteten Raume vermittelten mir gleich ein Gefihl
von Geborgenheit.

Das Team nahm sich Zeit fir mich und zeigte mir die
Einrichtung. Besonders beeindruckt hat mich, wie
liebevoll und individuell auf die Gaste eingegangen
wird. Jeder wird mit Respekt behandelt, und man
spurt, dass hier Menschlichkeit an erster Stelle steht.
Ich durfte an einer gemeinsamen Singrunde teilneh-
men — es wurde gelacht, gesungen und sich aus-
getauscht. Die Stimmung war fréhlich und vertraut.
Viele Gaste erzahlten, wie sehr sie sich auf die Tage
in der Tagespflege freuen.

Mein Eindruck: Die Tagespflege der Diakonie Fried-

richsdorf ist ein Ort voller Warme, Gemeinschaft und
Lebensfreude — ein Platz, an dem man sich willkom-
men und gut aufgehoben flihlt.

Leistungen lhrer Pflegeversicherung
fur die Tagespflege:

Pflegegrad 1: Nur Entlastungsbetrag (131,-€ z.Zt.)
Pflegegrad 2: 721,-€ + Entlastungsbetrag
Pflegegrad 3: 1.357,-€ + Entlastungsbetrag
Pflegegrad 4: 1.685,-€ + Entlastungsbetrag
Pflegegrad 5: 2.085,-€ + Entlastungsbetrag

Die genannten Leistungsbetrédge kiirzen lhr

Pflegegeld nicht.
Es handelt sich um ein zusitzliches Budget.

Unsere Adresse lautet:
Emil-Sioli-Weg 1-3
61381 Friedrichsdorf

So erreichen Sie uns

Telefon: 06172-59883015
E-Mail: info@tagespflege-diakonie-friedrichsdorf.de

Wir freuen uns auf lhre Kontaktaufnahme!



Tagespflege

Erfahrungsbericht eines Angehdrigen

Als Angehériger war ich anfangs unsicher, ob mein
Vater in einer Tagespflege gut aufgehoben ist.
Bereits beim ersten Besuch in der Diakonie Fried-
richsdorf wurden meine Sorgen jedoch schnell zer-
streut. Das Team empfing uns sehr freundlich,
erklarte alles geduldig und nahm sich Zeit, auf
unsere Fragen einzugehen.

Besonders angenehm finde ich, wie liebevoll und
individuell auf die Bedirfnisse der Gaste eingegan-
gen wird. Mein Vater fihlt sich hier gesehen und res-
pektiert, und ich kann sicher sein, dass er gut betreut
ist. Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter strahlen
Ruhe, Kompetenz und Herzlichkeit aus — das gibt mir
als Angehdérigem ein grofies Vertrauen.

Es ist schén zu sehen, wie mein Vater die gemeins-
amen Aktivitaten genielit, neue Kontakte knupft und
sich auf seine Tage in der Tagespflege freut. Gleich-
zeitig weil} ich, dass er rundum versorgt ist, wahrend
ich die Gewissheit habe, dass seine Bedlirfnisse
ernst genommen werden.

Fir uns ist die Tagespflege der Diakonie Friedrichs-
dorf eine grof3e Unterstiitzung. Sie bietet meinem
Vater Gemeinschaft, Beschaftigung und Freude —

und mir als Angehd&rigem ein beruhigendes Gefihl
von Sicherheit und Entlastung.

) B
Diakonie BB

seit 1905

Okumenische
Diakoniestation
Friedrichsdorf

Wir blicken in die Zukunft

Im August 2028 andert sich
wahrscheinlich flr die Tagespfle-
ge der Diakonie etwas. Der
Standort Emil-Soli-Weg in Kop-
pern wird einer neuen Nutzung
zugefuhrt.

Die Tagespflege muss ausziehen.

Schon fruher, im Laufe des Jah-
res 2026 werden wir wissen, wie
die Beurteilung der EKHN -
Kommission flr das Rdmerhof-
zentrum ausfallt. Da ist es gut
vorauszuplanen. Eine Tagespfle-
ge - Einrichtung der Diakonie auf
dem Grundstick Obere Rdmer-
hofstraBe 4 ware doch eine zu-
kunftsweisende Nutzung. Das
Grundstick wilrde in Erbpacht
vergeben, das Gebdude wirde
im Untergeschoss durch die Dia-
konie ausgebaut und erweitert.
Bestimmte Angebote der Ge-
meinde konnten vermutlich am
Wochenende trotzdem im Ver-
sammlungsraum im Erdgeschoss
stattfinden.

Also eine  win-win-Situation.
Noch ist es nicht soweit, eine
Bauvorfrage liegt dem Kreisbau-
amt zur Prifung vor. Kontakt mit
einem Sachverstandigen zur Be-
urteilung des Grundstlckswertes

und des Gebaudes ist aufge-
nommen.
Blicken wir optimistisch in die
Zukunft.

Gabi Golinski-Wadhler



Neues Gesangbuch
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s Neue Gesangbuch in Erprobung
Gottesdienste zum Neuen Gesangbuch
in der Probeversion

Abendlieder - Pfarrerin Gundula Guist
e 20.12. 18:00 Uhr Seulberg

e 17.01. 18:00 Uhr Burgholzhausen
e 07.02. 18:00 Uhr Dillingen

Weihnachtslieder - Pfarrerin Gundula Guist
e 04.01. 10:00 Uhr Hugenottenkirche

e 11.01. 10:00 Uhr Burgholzhausen
e 25.01. 10:00 Uhr Seulberg

Psalmen - Pfarrer Reiner Guist
e 25.01. 10:00 Uhr Burgholzhausen

e 01.02. 10:00 Uhr Hugenottenkirche
e 22.02. 10:00 Uhr Seulberg

Die Probeversion des Neuen Gesangbuches wird in den Gottesdiensten
vorhanden sein. Pfarrerin und Pfarrer Guist halten ihn zum jeweiligen
Thema in verschiedenen Kirchen des Nachbarschaftsraums. Es geht
nicht nur ums Singen von bekannten und vielleicht auch unbekannteren
Liedern. Vor allem wird um Rlickmeldung gebeten zur neuen Aufma-
chung. Hier kdnnen wir noch mitreden!

Die endgultige EinfGhrung ist flr den 1. Advent 2028(!) geplant.



Einladung zum Frauenfruhstiuck

Mittwoch, den 26. November 2025, um 9.00 Uhr
Ev. Gemeindehaus, Taunusstralle 2

Alt und Jung, Jung und Alt - Konflikt oder Dialog?

Referentin:
Prof.Dr. Almut Seidel

Alt und Jung, Jung und Alt - Konflikt oder Dialog? ,,Frau Erna, 86 Jahre
alt und alleinlebend, schreibt Briefe an ihre Familienangehérigen®, so lau-
tet der Untertitel des Vortrags zum Generationen-Thema ,,Alt und Jung®.
Frau Erna, eine fiktive, noch ristige und geistig aktive Seniorin, steht in
engen Kontakt mit ihren zahlreichen Familienangehdorigen, die sich tber
alle derzeit nebeneinander lebenden Generationen verteilen. Alle diese
Personen mochte sie in ihren jeweiligen Lebenslagen verstehen. Dabei
wird sie konfrontiert mit den unterschiedlichsten Einflissen, denen diese
Personen als Vertreter der jeweiligen Generation (ob Babyboomer, Gol-
fer, Millennial etc.) ausgesetzt sind, und sie kann nicht umhin, sich ihre
eigene Meinung dazu zu bilden - vor allem als alter Mensch! Das bringt
sie manchmal in Konflikte, die sie zu l6sen versucht, ohne den ihr wich-
tigen Kontakt zu ihren Lieben zu verlieren.

Gabi Golinski-Wodhler Petra Gwosdz Elke Peterle

Bitte melden Sie sich bis spatestens Montag, den 24.11.2025 verbindlich im Gemeindebiro
an: kirchengemeinde.friedrichsdorf@ekhn.de , Tel.: 06172 777660 Di und Do 9- 11 Uhr.
Wenn Sie unvorhergesehen verhindert sein sollten, sagen Sie bitte ab. Es dankt das Team.



mailto:kirchengemeinde.friedrichsdorf@ekhn.de

Bericht aus der Kita

Unser Abschiedsgottesdienst
von den GroBen Baren

Das Kindergartenjahr neigt sich
dem Ende zu. Traditionell been-
den wir das Jahr mit der Verab-
schiedung unserer GroB3en Baren,
die dieses Jahr in die Schule ge-
hen. Pfarrer Guist hat die Kinder
im Kindergarten abgeholt. Wir
sind gemeinsam mit dem Lied
~Komm GroB und Klein" in die
feierlich geschmduckte Kirche ein-
gezogen.

Der Abschiedsgottesdienst stand
unter dem Motto ,Der Herr ist
mein Hirte". Dieses Jahr haben
nicht die Kinder, sondern die Er-
zieher/innen fur die Kinder die
Geschichte gespielt. Passend
zum Motto haben wir die Ge-
schichte vom verlorenen Schaff
aufgefihrt. In Hauptrolle als
Schaf - Frau Lebeau, der Hirt -
Herr Itter und der wachsame

Hund -Frau Sigal. Es war ein tol-
les Erlebnis und den Kindern hat
es sehr gut gefallen, ihre Be-
zugspersonen in anderen Rollen
Zu sehen.

Nach dem Abschlussgebet san-
gen wir alle noch das Lied: , Geh
mit Gottes Segen". Ganz stolz
und glicklich gingen die Vor-
schulkinder zurlick in den Kin-
dergarten, wo der feierliche
~Rausschmiss™ und kleinem Emp-
fang stattfand.

Wir sagen danke - Familien-
gottesdienst ,,Erntedank™

Am 28. September feierten wir
den Erntedankgottesdienst, den
wir gemeinsam mit Pfarrer Guist
gestaltet haben. Das Erntedank-
fest ist ein buntes und farbenfro-
hes Fest im Kirchenjahr. Das ist
ein Fest, an dem so viele ver-
schiedenen Farben der Blumen
und der Friichte und so einzigar-
tige Gerliche zusammenkom-
men.

Jedes Jahr freuen wir uns auf
diese bunte Vielfalt der Gaben,
auf den Familiengottesdienst.
Auch dieses Jahr wurde der Altar
mit den reichlich gespendeten
Gaben festlich geschmiuckt. Allen
Spendern der Erntegaben danken
wir ganz herzlich. Ein weiteres
Dankeschdn mdchten wir der Ba-
ckerei ,Hembd (jetzt Rolf's Ba-
ckerei)" flr das gespendete Ern-
tedankbrot aussprechen. Alle
Gaben wurden dann in den
nachsten Tagen in der Kita flr



Bericht aus der Kita

alle  Kindergartenkindern als
Rohkostplatte, Gemusesuppe
und Obstplatte zubereitet.

Dieses Jahr haben die Kinder die
Geschichte ,Ribchen® gespielt.
Es geht in der Geschichte darum,
dass der GroBvater eine Ribe
eingepflanzt hat und diese ist im
Herbst so groB gewachsen ist,
dass beim Rausziehen jede Hilfe
gebraucht wurde, sogar die, von
der kleinen Maus. Es war besinn-
licher Gottesdienst.

Foto: privat

NEU im Team

Ab dem 15.09.2025 begriBen
wir in unserem Kita-Team Isabel
Schumann, die in der Frosch-
gruppe mit 35 Stunden uns un-
terstitzt. Ab dem 15.10.2025 ist
Paula Billen wieder zurlick an
Bord. Sie unterstitzt uns in der
Krippe und nach Bedarf im Kin-
dergarten.

Wir freuen uns auf die Zusam-
menarbeit.

Ihre Liubov Ohl und das Kita-Team
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Unterwegs im § tachelpanzer

Der Igel ist nachtaktiv, wird im Durchschnitt 2-4 Jahre alt und hat wie kein

anderes Tier ein besonderes Stachelkleid.

- Winzling Fressfeinde
Bei der Geburt hat der Igel |+
nur etwa 100 Stacheln. '
Diese sind noch unter der |
aufgequollenen Haut, |
damit die Mutter bei der
Geburt nicht verletzt wird.

A

Ab ehr;
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Die Igelbabys sind ca. 6 cm
) klein, nackt, blind und
wiegen grade mal 25 gramm.
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Rund sechs Wochen 7 \ AP

werden Igelbabys gesdugt. o ~ |
Dann gibt es richtiges Fressen. W/ ( /
Die Mutter bringt nicht bei, | / /
was essbar ist und nicht. ‘%}0 gy

Das mUssen sie selber /c}é,@ \ S

lernen. Dazu schniffeln 5t ot

sie lautstark mit ihren i :

empfindlichen Nasen. -~

Leibspeisen sind:

E Fotaunlich /
Igelstacheln bestehen aus dem-
selben Material wie unsere Haare.

Bei einem erwachsenen Igel sind
ca. 6000-8000 bruchsichere
\ \ Stacheln auf dem Riicken.
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Wie viel Gramm muss ein
Igelkind wiegen, um den ‘ )
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Jeder einzelne Stachel
hat einen Muskel und
bei Gefahr werden die
Stacheln aufgestellt.

Das Stachelkleid kann sich
bis zur Schnauze und Gber
die FiiRe und Schwanz ziehen.

Eine richtige Kugelform.

4

Von November bis April schlafen
die Igel. In Hecken oder Laub-
haufen sind sie vor Kalte, Wind

\und Feuchtigkeit geschtzt.
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Riitseln.Wissen.Bas!




Jungschar

Einladung
Spielen, Basteln, Z u r
Wir wollen f u ngSCh ar

gemeinsam viel
spannendes erleben
und eine lustige Zeit
haben.

fiir 8 bis 12-Jahrige

evangelisches
jugendwerk £/ —

nnnnnnnnnnnnn




Verschiedenes

Spendenaufruf:
Nikolausessen am 06.12.2025

Mal essen gehen - das ist vielen
Menschen mit geringem Ein-
kommen nicht mdglich. Uber so-
ziale Institutionen werden Men-
schen zu einem Essen eingela-
den, die sich so etwas in der Re-
gel nicht leisten kdnnen. Nach
einem gelungenen Abend letztes
Jahr (vielen Dank allen Spen-
dern!!) wollen wir diese zu Niko-
laus wieder bewirten.
Falls Sie dazu etwas beitragen
wollen, haben Sie folgende Md&g-
lichkeiten:
e Sie kbénnen Geld spenden
mit dem Hinweis: Nikolaus-

essen
(Kontoverbindungen auf der
Kontaktseite)

e Sie koénnen einen Salat

spenden. Dazu melden Sie
sich bitte an im Gemeinde-
blro
(kirchengemeinde.friedrichs
dorf@ekhn.de) bis zum
02.12.. Sie bekommen dann
eine Ruckmeldung am Mitt-
woch, dem 04.12. (Bitte
nicht einfach den Salat vor-
beibringen!)

e Sie kdénnen mithelfen an
dem Abend. Bitte im Ge-
meindeblro melden.

Es gruBt sie ein kleiner Aktions-
kreis Nikolausessen. Fr. Hobger,
Fr. Guist, Hr. Wiefett

Weltgebetstag 6. Mdrz 2026

Friedrichsdorfer Christen feiern
am 06.03.2026 um 18.30 Uhr in
der Hugenottenkirche den Welt-
gebetstag nach der Liturgie, die
von Frauen aus Nigeria erarbeitet
wurde.

Nigeria ist ein Land der Superla-
tive mit vielen Kulturen, Spra-
chen und Religionen, aber auch
mit Spannungen und blutigen re-
gionalen Konflikten. Auf dem
Land tragen die Frauen Lasten
tatsachlich auf dem Kopf, aber es
gibt ebenso unsichtbare Lasten
wie Armut und Gewalt. Das gqilt
auch in den Stadten, und doch
ist das Leben dort anders. Denn
Nigeria mit seiner gut 230 Millio-
nen zahlenden Bevdlkerung ist
vielseitig, ein  aufstrebendes
Wirtschaftsland, ein Schwellen-
land.

Nigeria
6. Marz 2026

Kommt! Bringt eure Last.




Regelmafige Veranstaltungen

So. 10.00 Uhr Kindergottesdienst I. Launhardt Tel.:
(einmal im Monat) 0176/97319720
Mo. 19.00 Uhr Posaunenchor in Burgholzhausen Hagen Patzold
hagen.negah@t-online.de
19.00 Uhr Patchwork, einmal im Monat Sabine von Buchner
Tel: 78305
Heidemarie Mischnik
Tel: 79574
19.30 Uhr Friedenslauten Hugenottenkirche
19.30 Uhr Gesellschaftlicher-theologischer Pfr. i.R. Dr. F. Huth

Gespréachskreis im Romerhofzentrum Tel: 77 76 60
(i.d. Regel am 2. Montag im Monat)

Di. 16.30 Uhr Konfirmandenunterricht Pfarrer R. Guist
18.30 Uhr Jugendtreff (14-tagig) Lukas Lewalder
18.30 Uhr Kontemplation im Rémerhofzentrum Esther Herzog

(1. u. 3. Dienstag im Monat) Tel: 8566070

Mi. 09.00 Uhr Frauenfrihstick (vierteljahrlich)

kirchengemeinde.friedrichsdorf@ekhn.de

Do. 09.00 Uhr Patchwork, einmal im Monat Ansprechpartner
(siehe Montag)
16.30 Uhr Konfirmandenunterricht Pfarrer R. Guist
20.00 Uhr Chor LaChorale Frau S. Schumbert

Sophie.c.schumbert@gmail.com

Sa. 11.00 — 13.00 Uhr Offene Kirche im Advent mit Musik G.Golinski-Wohler
und Liedern zum Mitsingen Januar + Februar geschlossen

DEUTERONOMIUM

26,11
Du sollst frohlich sein und dich freuen iber
alles Gute, das der HERR, dein Gott,
dir und deliner Familie gegeben hat.

Monatsspruch FEBRUAR 2026




Termin

Mo
Di
Mi
Do
Fr
Sa
Mo
Di
Mi
Do
Sa
So
Mo
Di
Mi
Do
Fr
Mo
Di

01.12.
02.12.
03.12.
04.12.
05.12.
06.12.
08.12.
09.12.
10.12.
11.12.
13.12.
14.12.
15.12.
16.12.
17.12.
18.12.
19.12.
22.12.
23.12.

Tragt in die Welt Lebendiger
einiLiehe Adventskalender 2025

Uhrzeit

18.15 Uhr
18.15 Uhr
17.00 Uhr
18.15 Uhr
18.15 Uhr
17.00 Uhr
18.15 Uhr
17.00 Uhr
18.15 Uhr
17.00 Uhr
18.15 Uhr
18.15 Uhr
18.15 Uhr
18.15 Uhr
18.15 Uhr
18.15 Uhr
17.00 Uhr
18.15 Uhr
18.15 Uhr

Friedrichsdorf

Abends im Advent gemeinsam
einen Moment inne halten...
Musik - adventlicher Impuls - Gebet

Die christlichen Gemeinden,
verschiedene Institutionen und
Familien in Friedrichsdorf laden

Sie - Dich - Euch
dazu ganz herzlich ein.

Von Haus zu Haus -
von Herz zu Herz

Gastgeber/ Veranstaltungsort

Kath. Kirchengemeinde St. Bonifatius OstpreuRenstr. 33 (SB)
Wohngruppe Nieder-Ramstédter Diakonie Rosbacherstr. 2 (KO)
Ev. Kindertagesstatte Taunusstr. 16 (FD)

Hospizdienst Prof-Wagner-Str./Ecke Wilhelmstra3e (FD)
Taunusresidenz Cheshamer Str. 51 (FD)

Pastoralteam St. Marien/ St. Bonifatius Am Houiller Platz 9 (FD)
Familien Schrader/Maller In der Lach 11 (SB)

Haus Teichmiihle Teichmiihlenweg 14 (KO)

Familie Bdés Hunburgstr. 18 (SB)

Haus Dammwald Kolbergerstr 1-3 (SB)

Haus Mirjam Nieder-Ramstéadter Diakonie Plantation 38 (FD)
Altes Rathaus Burgholzhausen Am alten Rathaus 2 (BH)

Ev. Kirchengemeinde Képpern Dreieichstr. 20 (KO)

Gruppe ,Fit fiir's Wandern“/Schneider Taunusstr. 108 (FD)
fambinis e.V. Am Houiller Platz 4b 1. Stock (Aufzug) (FD)

Stadt Friedrichsdorf Hugenottenstr. 55 (FD)
Nachbarschaftstreff Okosiedlung Am Eisspeicher 1-3 (FD)
Familien Proschmann u. Nachbarn Obere Rémerhofstr. 35 (SB)
Ev.-meth. Kirche Friedrichsdorf Wilhelmstr. 28 (FD)

Die ca. 30 minutigen Veranstaltungen N “,

finden in der Regel draufRen statt.
AnschlieBend sind alle zu heiBen Getranken
und Geback eingeladen.
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	Kirchenvorstand der Evangelischen Kirchengemeinde Friedrichsdorf
	vertreten durch den Redaktionsausschuss:
	Gabriele Golinski-Wöhler, Karin Quehl, Rainer Stockbauer
	und Pfarrerin Gundula Guist (V.i.S.d.P.)
	Bitte melden Sie sich bis spätestens Montag, den 24.11.2025 UverbindlichU im Gemeindebüro an: 10TUkirchengemeinde.friedrichsdorf@ekhn.deU10T , Tel.: 06172 777660 Di und Do 9- 11 Uhr.
	Wenn Sie unvorhergesehen verhindert sein sollten, sagen Sie bitte ab. Es dankt das Team.
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